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Was mache ich aus dieser Forschungsarbeit? Und 
was macht diese Forschungsarbeit aus mir? Eine  
Promotion bewegt sich oftmals an der Schnittstelle 
von persönlichen Fragen und Forschungsfragen.  
Die intrinsische Motivation, die durch diese enge 
 Verzahnung entsteht ist produktiv. Sie kann  
aber auch dazu führen, dass Arbeit und Leben in  
Beziehung und Zeit kaum mehr zu trennen sind. 

In diesem Wochenendseminar lernen Sie, verschiede-
ne Beziehungsebenen, die den Erfolg einer Promotion 
maßgeblich mitbestimmen, bewusst zu reflektieren 
und anschließend möglichst selbstbestimmt und  
aktiv zu gestalten. Mit Hilfe kreativer Selbsterfahrungs-
übungen aus der Gestaltungssupervision haben Sie die 
Möglichkeit individuell stimmige Konflikt lösungen bzw. 
konstruktive Haltungen zu erarbeiten. Dabei  werden 
auch Ihre individuellen Lebens- und Arbeitswirklich-
keiten berücksichtigt sowie  Genderperspektiven 
reflektiert.

Das Seminar ist als Interimsveranstaltung konzipiert, 
um Ihnen Raum für Reflexion abseits des sonst oft 
hektischen Alltags zu bieten. Der idyllische Lethe-Hof 
und das »Rund-um-sorglos-Paket« mit Vollverpflegung 
laden Sie dazu ein, sich vollständig auf die Forschungs-
supervision einzulassen und die Pausen in grüner 
 Umgebung zu verbringen.   
 
Es besteht die Möglichkeit der Kostenübernahme  
für außerfamiliäre Kinderbetreuung durch eine*n  
Babysitter*in.

Information und Anmeldung
Kathrin Faber, Dr.in Madeleine Löning
perspektive.promotion@uni-bremen.de
www.uni-bremen.de/perspektive-promotion 
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Zeit für Reflexion –  
Meine Forschung 
und ich
Forschungssupervision für Promovendinnen 
aller Fachbereiche (FB 1 –12)

Wochenendseminar
Vom 21. Juni 2024 / Start: 17.30 Uhr 
bis zum 23. Juni 2024 / Ende: 14.00 Uhr 
Hotel Lethe-Hof, Wardenburg 

Die Teilnahme an allen Tagen  
inklusive Übernachtungen ist  
verpflichtend und kostenlos! 

Leitung: Dr. Anita Barkhausen, 
Diplom-Psychologin,  
Wissenschaftscoach  
und Supervisorin

Sprache: Deutsch

Maximal 12 Teilnehmerinnen
Anmeldung erforderlich


